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Ausbilderinfos



für die Berufskraftfahrer-Ausbildung – Januar 2006
Lösungen
1. In der neuen Zulassungsbescheinigung Teil II sind zwei Haltereintragungen 

möglich.

2.
Die Zulassungsbescheinigung Teil II enthält den jeweiligen Halter und die 
Gesamtzahl der Vorbesitzer.

3.
Die Abmeldung/Stilllegung wird auf der Zulassungsbescheinigung Teil I vermerkt. Dem Fahrzeughalter werden beide Dokumente wieder ausgehändigt, und nicht - wie bisher - entwertet.

4. Die Zulassungsbescheinigung Teil II ersetzt den bisherigen Fahrzeugbrief.
5. Das geschieht durch einheitliche Identifizierungscodes.
Lösungen zusätzliche Fragen

1. - Personalausweis oder Reisepass mit Meldebestätigung (nicht älter als 3   
 
  Monate)

  - Versicherungsdoppelkarte je nach Vorgang evtl. für Kurzzeitkennzeichen,  
  Saisonkennzeichen

- Fahrzeugbrief / ab Okt. 2005 Zulassungsbescheinigung Teil II

- wenn ein Beauftragter den Antrag stellt: eine Vollmacht und den

        Personalausweis (oder dessen Kopie) vom Auftraggeber
2. - zu Probefahrten und Fahrzeugüberführungen innerhalb Deutschlands 
- Gültigkeit 5 Tage
3. Bei Diebstahl muss eine Diebstahlanzeige bei der Polizei gemacht werden. Bei Verlust des Kraftfahrzeugbriefes/Zulassungsbescheinigung Teil II muss eine »eidesstattliche Versicherung« abgegeben werden. Die eidesstattliche Versicherung kann direkt bei der Kfz-Zulassungsbehörde oder bei einem Notar abgegeben werden. Eine einfache Verlusterklärung reicht nicht aus. Die eidesstattliche Versicherung kann nur vom Fahrzeughalter abgegeben werden.
4. - der Fahrzeugschein/Zulassungsbescheinigung Teil I
5. - im Fahrzeugschein/Zulassungsbescheinigung Teil I
© Verlag Heinrich Vogel, München – Januar 2006

_1106567223.doc
[image: image1.png]VOGELW

EEEEEEEEEEEEEEEEEEE








